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Bestellmlge»
aus daS „Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglicherscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel«
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu M . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

Redaktion n. Expedition LronpnnMstraße Nr. 1-WM

Amtliches Srzu ffr sSmmtliche Kchserl., Kömzl . «. Wt. KthSrde«, somit flr die Gemrdüe»

U»zei«Nl
nehmen auswärts all« Annoncen«
BüreauS, in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespalten « EorpuSzeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig« mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

HM ». NeMtrödm.Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten.
W 300 Freitag, den 22. Dezember 1893. 19. Jahrgang

Abonnements -Einladung.
Mit dem 1 . Januar 1894 beginnt das Abonnement auf das

1 . Quartal des an diesem Tage in sein 20 . Lebensjahr eintretenden
„ ARlhelMshtrvenev TagebLstt "

nnd amtlichen Anzeiger .
Das „ Mlhelmshavener Kagrölatt " , das älteste und

gelesevste Blatt in Wilhelmshaven und Umgebung, wird, auch imneuen Jahre bemüht bleiben , den erfreulicherweisewährend der letztenZeit erheblich angewachsenen Freundeskreis zu erhalten und zuerweitern .
Zu diesem Behuf wird das „ Wilhelmsh . Tageblatt" seinem

bisherigen Grundsatz , von dem Guten das Beste, von dem Neuendas Neueste zu bieten, getreu, bestrebt bleiben , soweit als möglichden Wünschen seiner nach Tausenden zahlenden Anhänger undFreunde gerecht zu werden.
Die politische Haltung bleibt unverändert.
Besonders wichtige Nachrichten werden uns wie bisher durchDrahtmeldung zugehen und damit früher zur Kenntmß der Lesergelangen, als dies durch andere Blätter möglich ist.Die Maripe -Nachrichten werden sich größter Genauigkeitbefleißigen, lieber die Vorgänge im Kieler Hafen und auf den

auswärtigen Stationen werden die Leser jederzeit auf dem Laufen¬den erhalten .
Im ksflslM Theil werden nach wie vor die Interessenunserer gesammten Einwohnerschaft eine ruhige und sachliche,Besprechung finden.
Im Speechsaak wird den Abonnenten Gelegenheit zur freie»

Meinungsäußerung über etwa zu Tage tretende Mängel und
Uebelstände geboten.

Die starke , die übrigen hier erscheinenden Blätter bei weitem
übertreffende Verbreitung des von sämmtlichen hiesigen Behördenals Publikationsorgan benutzten „ Wilh .^ Tagebl . " ^bietet die HelleGewähr für die volle MMU MMMewM ^ TWi HV
Umgegend, wie auch in Marinekreisen .

Zu baldiger Erneuerung des Abonnements laden ergebenst ein
Verlag n. Expedition des „Wilh . Tagevl ."

De « lsche - « eich .Berlin , 20 . Dez. Heute früh erledigte der Kaiser zunächst
Regierungsangelegenheiten und hörte dann die Vortröge des Chefsdes Geheimen Cioilkabinets , Wirkt. Geh . Raths Dr . v . LucannS,sowie des König! . Staatsministers und Ministerpräsidenten Grasenzu Eulenburg.

Zum Neujahrsempfang beim Kaiser werden auch diesmalwieder sammtliche kommandirenden Generale in Berlin erscheinen .AuS Bayern dürste außer den beiden kommandirenden Generalen
Prinz Arnulf und von Parseval , auch Prinz Leopold, der General -
inspekteur der 4. Armeeinspektion nach Berlin kommen .Berlin , 20 . Dez Der Kaiser hat sich , dem Vernehmen
nach , über den Verlauf und Ausgang des Leipziger Spionage-
Prozesses eingehenden Bericht erstatten lassen . In unter¬
richteten Kreisen ist nichts davon bekannt, daß an AllerhöchsterStelle bereits Entschließungen getroffen sind , von denen gerücht¬
weise die Rede war.

Wie wenig Vexständniß man in Frankreich für die im Leip¬
ziger Spionageprozesse gegen die beiden angeklagten französischen
Offiziere geübte Milde hat/ beweist auch der in der französischenKammer von 200 Abgeordneten gestellte Antrag, Ausländern den
Erwerb von Grundstücken in der Nähe aller Befistigw -gen , Häsin

nnd Küsten zu verbieten. Dieser Antrag ist selbstverständlich in
erster Linie gegen die Deutscken gerichtet. Er zeigt, wie wenigangebracht es wäre , die Verurteilten zu begnadigen. Manwürde dadurch die Franzosen vielleicht nur zn einem ausgedehn¬teren und rücksichtsloseren Betriebe der Spionage in Deutschlandermuntern , während es doch gerade darauf ankommt, sie davon
abznschrecken. Also es liegt durchaus kein Grund vor , gegen diebeiden verurteilten Offiziere Gnade vor Recht ergehen zu lassen .Hamburg , 20 . Dez . (Fahrkortenprozeß .) Das Land¬
gericht verurteilte 22 Schaffner zu Gesängniß von drei Monatenvis zwei Jahren und drei Monaten und . verhältnißmäß 'gemEhrverlust , 19 Viehhändler zu einem LiI sechs Monaten Gesängnißund entsprechenden Geldstrafen ; zwei Viehhändler wurden nur
zu Geldstrafe und fünf Schaffner und zwei Viehhändlersretgesvrochen.

^ Altona , 20 . Dez . Die Altonaer Criminalpolizei hat inder vergangenen Nacht eine Falschmnnzerbanve verhaftet . Eswurden Formen und Tiegel beschlagnahmt. Die Baude hat das
Falschmünzergewerbe in großem Umfange betrieben.

Leipzig , 20 . Dez. Die beiden französischen Spione wurden
heute nach der Festung Glatz überführt.

München , 20 . Dez . Sträfliche Lässigkeit der Arbeitgeberhat zur Folge gehabt, daß in München bei den Wahlen zumGewerbegericht in der Klaffe der Arbeitgeber die Sozialdemokraten
gesiegt haben ; ihre Liste erhielt 402 Stimmen , während die der
Gegner nur 374 auf sich vereinigte . In der Klaffe der Arbeit¬
nehmer, welche noch zu wählen hat, steht der Sieg der Sozial¬demokratie von vornherein fest ; beim Münchener Gewerbegerichtwird also eine überwiegende Mehrheit der Beisitzer Sozial¬demokraten sein.

U 8 K l s 8 s.
Wien , 19 . Dez. Dem „ Standard " wird aus Konstantinope !aus einer Unterredung mit einer ersten Morine -Antorität die An¬

sicht Prialmonts bestätigt, daß Konstantinopel thatsachlich in den.Länden ^der RMen sesi denn ein russisches . Panzerschiff .könne , desNäW '
in Hn Bosporus Vordringen, und dem Sultan einen Ver¬trag mit freier Durchfahrt abringen . Die türkischen Panzerschiffelägen am goldenen Horn ohne eine einzige Tonne Kohlen anBord . Der Sultan sei mit der Lage der Dinge wohl vertraut,aber sobald er Maßregeln ergreifen wolle, erscheine der russischeBotschafter in Mdiz Kiosk und frage , gegen wen die feindlichenMaßregeln gerichtet sein können , wenn nicht gegen das fried¬liebende Rußland, und verlange , daß die Türkei , ehe sie Geld

für überflüssige Befestigungen verschwende , vorher die Kriegs¬entschädigung zahle, worauf der Sultan die Maßregeln , falle»
lasse.

Wien , 20 . Dez. Aus dem Pulvermagazin Rokonitz in
Böhmen wurden 32 Klgr . Dynamit gestohlen . Abends fand eine
heftige Explosion statt, wodurch das Haus des Advokaten Wolfarg verwüstet wurde . Die Familie des letzteren wurde ohn¬
mächtig aber unbeschädigt aufgefunden. Die Untersuchung ist im
Gange .

Paris , 18 . Dez. Mit den 820,000 Frcs ., die die Kammer
bewilligt hat, sollen 100 neue Polizeicommiffare angestellt werden,außerdem sollen die Polizeipräfecten 250,000, die Präfecten 300,000Frcs. zu Polizeizwecken erhalten . Noch dringlicher und erfolg¬
reicher würde eine strenge Sichtung der Pariser Polizeimanschastensein . Bis vor fünfzehn Jahren war es unerhört, daß ein Polizist
wegen gemeiner Vergehen vcrurtheilt wurde , so sorgfältig warendie Leute ansgewählt nnd geführt . Heutzutage ist eS ganz anders,die Kolizeimannschaft bat mehrere Mörder und schwere VerbrecherglchiU.

'
!

Barcelona , 20 . Dez . Der verhaftete Anarchist Codinahat gestern ein umsaffendes Gefländniß abgelegt und die NamenSeiner Mitschuldigen genannt . Die Bombe, die er im Liceo -
Theater geworfen hat , habe er selbst angefertigt, ebenso habe erdie Bombe hergestellt, die Pallas geworfen. Er fei aus Frankreich
zurückgekehrt , um in Spanien wieder Arbeit zu suchen, und wissenun sehr wohl, welches Schicksal ihn erwarte .New York , 20. Dezember. In Nord -Labrador find k»
Folge der dort herrschenden Noth 200 Indianer buchstäblich ver¬
hungert .'

WL a r t rr e .? WtlKelWSHsbeNr 2l . Dez. Urlaub haben «»getreten : Kpt. z.S . Balette bis 9. Jan . nach Dresden und Berit», Hauptmann z . D. undBezirkSoffizter, Müller bis 3. Jan . nach HtldeSheim , Lt. z. S . Feldt bis 2.Jan . nach Bonn , Lt. z. S . Oxs biS 3 . Jan . »ach Kreuznach , Aff.-Arzt 1. Kl .Dr. Schlick auf 30 Tage nach Weimar. — Stabsarzt Dr. Grotrian ist vonden Schiffeimustenmgm zuriickgekehrt. — Durch « . C.-O. vom 18. d. M. tstder Kptlt . Fober für dis Zeit vom 15.1.—25.2. 1894 zur Dienstleistung beimR.-M -A. kommandtrt worden.— Berlin , 20 . Dez . Dem Geheimen expedirenden Sekretärund Kalkulator Klingsporn ist der Charakter als RechnnngSrath,sowie den Geheimen Registratoren Ladwig, GeiSler, Jürgens und
Höpfner , sämmtlich im Reichsmarineamt , der Charakter alS
Kanzleirath , ferner dem Marine-Jntendantnr-Sekretär Darsschlag,dem Marine-Rendanten Arndt , sowie dem Marine-Rendanten
Häpkr in Danzig der Charakter als RechnnngSrath verliehe»worden.

— Berlin , 19. Dez . DaS Reichsmarineamt hatte imJahre 1891 eine Preisbewerbung für einen starken und schnellenmodernen gepanzerten Kreuzer ausgeschrieben. Wie das „Kl.Journ. " meldet, sind im Ganzen 8 Projekte eingelaufen. Nachdem erst jetzt bekannt gewordenen Resultat der Prüfung, wurde
daS Projekt der Maschinenbau-Nktien-Gesellschast „Germania " alS
dasjenige, in welchem die gestellte Angabe am besten gelöst war,anerkannt ; dann kam der Stettiner „Vulcan " . Die Schiff- und
MgjchiWlchan-Uktien -Gesellschaft „Germania " hat einen Preis von
DWtzMastfend Mark erhalten und der Stettiner „Vulcan " einen
solchen von Zwanzigtansend Mark

— London, 20. Dez. (Unterhaus.) Der Antrag Hamiltons,betreffend die Nothwendigkeit der Verstärkung der englischen Flotte ,wurde mit 240 gegen 204 Stimmen abgelehnt , und der
Unterantrag Gladstones , welcher besagt , es sei die erste Pflicht deS
verantwortlichen Ministers , hinreichende Maßregeln zu ergreifen,um die Flotte für die Vsrtheidigung des Landes und für den
Schutz des Reiches in Stand zn fetzen, darauf angenommen.— Pola , 20 . Dez . Bei dem gestrigen Diner im Marine¬
kasino zu Ehren des Stabes des RammkrenzerS „Elisabeth " brachteder Erzherzog Franz Ferdinand einen begeistert aufgenommene»Toast auf den Kaiser aus und hierauf einen Trinkspruch auf de«Admiral Frhrn . v. Sterneck und die Kriegsmarine . Der Erz¬
herzog hob hervor , die au Bord der „ Elisabeth" anläßlich seiner
Weltreise zugebrachte Zeit habe ihm Gelegenheit gegeben , zurMarine in die nächste Beziehung zn treten . In den entferntestenMeeren sei die österreichisch-ungarische Flagge überall mit Achtungund Sympathie begrüßt worden. Die erste Reise der „Elisabeth"
sei sehr gelungen verlaufen ; das glänzende Resultat sei der
oft bewährten seemännischen Tüchtigkeit der Marine und dem
altöfterreichischen Geiste , der in derselben herrsche , zu verdanken .— — — — — — —

Wilhelmshaven , 21 . Dezbr. Der Bautechniker Zwer-nemann ist zum etatsmäßigen Marinezeichner ernannt worden.
8 Wilhelmshaven, 21 . Dezember. S . M. S . „Prinzeß

Wilhelm " , Komdt . Koroipt. Sarnow , ist heute Morgen von Kiel
44 . Im Wechsel der Zetter, .

Bon Josephine Gräfin Schwerin .
Nachdruck verboten .

(Fortsetzung.)
Der Brief beruhigte Cecile , sie wußte , Fels hatte sie so warm

geliebt, wie seine Schmetterlingsnatur es überhaupt gestattete,aber sie fühlte auch , daß sie sich in dieser seiner Natur nicht ge¬täuscht hatte , daß er ihren Verlust leicht überwinden , und bald
Vergessen in seiner Kunst, in den Zerstreuungen der Welt , viel¬
leicht in einer neuen Liebe suchen und finden würde .

Cecile und Lothar kehrten natürlich auch nicht mehr nach
TaraSp zurück , sonder» blieben bis zu Lothars vollständiger Ge¬
nesung in Fettau. Dieselbe schritt so rasch fort , daß sie hoffen
durften , schon nach einigen Tagen die Gegend verlassen zu können ,in der , wie sie nnnehmen mußten , ihre Namen nnd ihre Geschichteeinen ausgiebigen Gesprächsstoff bildeten . Es hatte beinahe ohneWorte zwischen ihnen festgestanden , daß Lothar, seinen Abschied;nehmen winde und daß sie fortan in Sententerg leben wollten .
Cecile gedachte den Vollzug der üblichen Formalitäten bis zu ihrer,
doch noch einmal nothwcndigen Trauung im Hause des Doktor
Berger vbzuwarten . Zu der Generali -, konnte sie , wegen Fels '
Anwesenheit daselbst , nicht zurückkehren , so schwer es ihr wurde , so
gleichsam ohne Abschied für immer von der verehrten Frau schei¬den zu sollen . Sie hatte nicht eben leichten HerzenS ein um¬
fassendes Bekenntniß an sie abgesandt und dann mit Zagen derAntwort entgegen gesehen . Sie war umgehend eiugetroffen und
hatte viel freundlicher gelautet , als Cecile zu hoffen gewagt . DieGeneralin hatte zwar in ihrer drastischen Weise ihrem AergcrAusdruck gegeben , nun auch Cecile , die sie wie eine Tochter lieb

habe , durch eine Heirath verlieren zn sollen , hatte dann aber hin -
zngefügt, die nach der ersten Verbindung des Grasen Hagen mit
ihr verflossenen zehn Jahre und die schmerzlichen Erfahrungenderselben möchten wohl eine so gute Kur für ihn gewesen sein,daß man hoffen könne , seine Reue sei eine ernstliche , und er werde
ein guter Ehemann werden. „ Und daß der Windbeutel , der FelS,Sie nicht bekommen, " hotte sie geschrieben , „ ist mir so weit ganzrecht ; er ist ein interessanter Mensch , ein guter Sänger und ein
noch besserer Gesellschafter , aber zum Heirathen , und noch dazuSie , kleine Frau — es wäre wahrhaftig eine Parodie auf den
Ehestand gewesen ! Ich werde ihm über die Thorhett dm Kops
zurecht setzen , und in Jahr und Tag wird er Ihnen so dankbar
sein , daß Sie ihn freigelassen haben, daß Sie dann ruhig in mein
Haus kommen könne« , wenn ich mich bis dahin nicht doch ent¬
schlossen habe, Mariens Bitten nachzugeben und zu ihr zu ziehen .Ich glaube beinahe, ich bin thöricht genug, es zu thun , denn ichkomme mir erschrecklich hilflos vor, da Sie treulose kleine Personmich verlassen . Sie verdienen es zwar eigentlich nicht , aber ichkann es doch nicht über 's Herz bringen , Sie so ohne mütterlichenBeistand in die Ehe gehen zn lassen . Hier , bei mir, kann nun
selbstverständlich wegen des albernen Menschen, des Fels, Ihre
Hochzeit nicht stattfinden , so will ich denn zu Ihnen kommen . Ichbin zwar überzeugt, daß die verdammte Eisenbahn an dem Tage ,an dem ich mir selbst so untreu werde, zu reisen , verunglückt,aber dann schadet'S auch nichts. Komme ich , indes) lebend an so
sehe ich Doktor Berger denn auch noch einmal wieder, der mir
vorher eine Wohnung im Hotel bestellen soll , nnd kann dem Grafen
Hag n ins Gewissen reden, daß er nie vergißt , wie er Sie auf
Händen tragen soll , um gut zu mache» , was er an Ihnen gesündigt,sonst hat er es mit mir zu tßpn , die Sie so lieb hat, wie IhreMutter , und darum hätten Sie auch eigentlich erst meine Erlaubniß
zu Ihrer Verlobung einholen müsse» , für welche Versäumniß ich «

mir die Strafpredigt mündlich Vorbehalte. Bis dahin Gott be¬
sohlen , und verwöhnen Sie ihren Lothar nicht zu sehr ."So war Cecile auch nach dieser Seite hin beruhigt und durfte
sich voll und ganz ihrem Glücks hingeben.Sie waren zmn ersten Male weiter hinausgewandert und z»
jener Stelle gelangt , welche der Volksmund oder daS Entzückender Reisenden mit dem bezeichnenden -Namen „das ParadieS " ge¬tauft hat. Und wahrlich, wie in ein ParadieS entrückt scheintman dort oben auf dem grünen , blumengeschmückten Teppich , mit
dem Blick auf den jäh dahin brausenden Strom unten im engenThal, darüber hinauf die kleinen , an den Fels gelehnten oder im
engen Bergkessel versteckten Dorfschaften , alle überragt von der
auf kahlem Felsen stehenden stolzen Ruine des Schlosses Tarasp,
die dann doch selbst wieder so tief im Grunde zn liegen scheint,wenn sich der Blick emporhevt zu den mächtigen , in den kühnsten
und großartigsten Bildungen zum Himmel ragenden Felsen, die
weit im Hintergründe von bläulich im Sonnenschein schimmernden
Gletschern und Schneefeldern begrenzt werden.

Sie hatten über den unerschöpflichen Stoff der Vergangenheit ,
des Sich -VerlierenS und Sich-Findcns , gesprochen , nun aber waren
sie verstummt in dem Anschauen der wunderbar herrlichen Natur,
die wirklich wie ein Paradies über die Leiden und Freuden deS
Menschendaseins in heiliger Ruhe und Schönheit erhaben zu sein
schien . Erst nach einer Pause sagte Cecile :

„ O, diese Engadiner Berge , sie werden mir ewig unvergeßlich
sein , nicht nur , weil sie so göttlich schön sind , sondern auch , weil
sic in ihrer erhabenen Stille auf mich herabgesehen haben, während
meine Seele alle Wandlungen eines Menschenlebens in sich er¬
schöpfte : von wunfchlosem Genügen zu sehnsuchtsvollem Bangen
und Zagen , Verzweifeln und Haffen, durch namenloses Grämen
und Aengstigen hindurch zu unaussprechlich seligem Glück ."

(Schluß folgt.)



hier ekngetroffen und in den alten Hafen eingelaufen. Das
Schiff ist am 19 . Morgens in See gegangen und wird Hierselbst
die Funktion als Wacht- und Mafchinenfchulschiff wieder über¬
nehmen. Ob S . M . S . „ Carola" noch vor Weihnachten hier
eintreffen wird , erscheint zweifelhaft.

8 Wilhelmshaven, 21 . Dezbr . S . M. S . „Frithjos" ,
Komdt. Korvkpt. Grüner, unternahm gestern während der Inspi¬
zierung eine Fahrt in See und ging Nachmittags aus Rhede zu
Anker. Heute Morgen lief das Schiff kn den Hafen ein .

8 Wilhelmshaven, 19 . Dez . Zur Belebung des Interesses
für Seemannschaft und Rudern haben Se . Majestät der Kaiser
weitere 2 Preise (2 silberne Becher ) auSgesetzt für BootSrudern ,
seitens der Schiffsjungen- und Kadetten-Schulschiffe . ES sind
2 Kadettenschulfchiffe ( „ Stein " und „ Stosch" ) und 2 SchiffSjungen-
schulschiffe ( „Moltkc" und „Nixe" ) imDienst und sollen die Preise im
Sommer n . Js . unter den Augen deS Allerhöchsten Kriegsherrn
auSgerudert werden. Es starten die Boote der Kadetten- und
der Schiffsjungen -Schulschiffe unter sich. Das gewinnende Schiff
erhält den Preis und hat ihn im nächsten Fahre wieder zu ver-
theidigen. Das gewinnende Boot führt für die Dauer deS Jahres
eine entsprechende Bezeichnung.

8 Wilhelmshaven, 21 . Dezember . Heute Vormittag 10
Uhr fand in der Großen Kaserne die Besichtigung der auSgebil-
deten Krankenträger der II . Matr.-Art.-Abt . durch den Inspekteur
der II . Marine-Inspektion , Kontrcadmiral Oldekop , statt .

Wilhelmshaven, 12. Dez. Der Gewerbeverein hatte , um
seinen Mitgliedern etwas Außerordentliches zu bieten, an Stelle
de§ Dezember-VortrageS eine Zaubersoirce veranstaltet und dafür
einen der geschicktesten Künstler im Gebiet der Magie , Herrn
Meunier -Sellar aus Frankfurt am Main gewonnen. Derselbe
produzirte sich gestern vor einem zahlreichen Publikum im Kaifer-
saale . Die einzelnen Nummern wurden mit einem erstaunlichen
Geschick und großer Eleganz ausgesührt . Manches schon bekannte
Stück gewann in der kleidsamen Form , die ihm Herr Meunier zu
geben verstand, neuen Reiz und so verlief denn der genußreiche
Abend unter stetem Amüsement der Zuschauer. Die letzte und
beste Nummer , die Entfaltung der Flaggentafel , die unseres Wissens
hier noch nicht gezeigt wurde , war ein Meisterstück und wurde mit
lautem Beifall entgegengenommen.

Wilhelmshaven , 21 . Dezbr . Mit dem gestrigen Tage hat
der Ausschank deS Accumer WeihnachtSbockbiereS seinen Anfang
genommen. DaS Bier ist wiederum vorzüglich gerathen und
mundet köstlich, so daß die Zahl seiner vielen Freunde sicher auch
in diesem Jah re wieder zunehmen wird .

UW Ssr NmWKSckH Provinz .
Oldenburg , 18 . Dez . Eine lustige Jagd , die mit der Er¬

greifung eines Verbrechers endete, der schon eine längere Zucht¬
hausstrafe hinter sich haben soll , wurde hier heute abgehalten.
Ein junger , in einer Weinhandlung an der Achterstroße bedien -
steter Mann bemerkte vor dem gegenüber liegenden Residenzkeller
deS bekannten Herrn Anton Meyer einen gut gekleideten Fremden
von etwas wunderbarem Benehmen. Derselbe hatte ein Packet
unter dem Arm und schielte mehrfach in den Keller. Plötzlich
legte er seinen Packen hin , sprang die Treppe des Residenzkellers
hinab und kehrte bald , mit einem eleganten Ueberzieher neuester
Mode bekleidet wieder zurück, nahm sein Packet wieder auf und
entfernte sich schnellen Schritte ? . Der junge Mann folgte ihm
nnd fand bald mehrere Bekannte, welche auf Einladung die Treib¬
jagd mitmachten. Der Dieb bog in die Staustraße. Er schien
eine Ahnung davon zu haben, daß er . verfolgt wurde , denn er
beschleunigte seine Schlitte. Er mußte am Stau 2 Poltzeibc-
amte Pafflren , die ihn jedoch nicht weiter beachteten , bis die Ver¬
folger sie aufmerksam machten . Nun wurde die Jagd hitziger .
Der Gauner flüchtete in ein Haus, wo er schleunigst Ueberzieher
und Packet versteckte. Als einer der Polizisten das Haus betrat ,
suchte der Spitzbube an diesen vorbei das Freie zu gewinnen.
Er wurde aber zu Fall gebracht und festgenommen . Außer dem
aus dem Residenzkellcr entwendeten Ueberzieher fand man in dem
Packet , für das schon ein sicheres Versteck gefunden war, noch
einen zweiten Wintermantel , den der Festgenommene auch gestohlen
hatte . — Georg Ruseler hat ein 4aktiges historisches Lustspiel :
„ Anton Günther, oder : Tilly vor Oldenburg " geschrieben , das
in dieser Saison noch zur Aufführung gelangen wird . — Der
sog. dänische Flügel unseres Schlosses, dessen Mauern infolge
Senkungen des Untergrundes bedeutende Risse oufweisen, wird
ganz neu aufgeführt werden. Man hat jetzt schon Stützen an-
bringen muffen. Der Neubau wird voraussichtlich im nächsten
Frühjahr beginnen.

Wilhelmshaven , 31. Dezember. «urSbericht der Oldeubwgischen spar¬
und Lethbank , Mal « Wilhelmshaven . gelaust verkauft

4 Mt . Deutsch« ReichSanleihe . 106,30 1VS.SS
3»/, Mt. Deutsche ReichSanlethe . «9,60 100,1 !)
3 Mt. do. . 88,20 88.78
4 Mt . preußisch« cousolldtrt« Anleihe . 106,45 107.-
3'/, Mt. do. . VS,80 100,38
3 Mt . do. . 85,30 88.88
3-/, Mt. Oldenv . Tensors . ««,— io«,—
4 Mt. Oldenb . «ommmral -Anleih« . ivi, — —
4 Mt. do. do. Stücke it 100 Ml. 101,25 —
3'/, Mt . do. do. . «7,50 SZ.bv
3»/, Mt . Oldenb . Bodenkredit-Psandbries « (kündbar) 100,— 101 ,-
N/« Mt . Bremer Staatsanleihe . — —
3 Mt . Oldenburgische Prämienanleihe . 127,88 128,68
4 Mt. Eutin -Lübecker Prtor .<-Obligationeu . . . . 101,— 102,—
3V» Mt . Hamburger StaatSreute . — —
4 Mt. Pfandbr . der Rhein . Hhpoth.-Ba»kSerie 62—68 100,60 101,15
3'/, Mt . Pfandbriefe der Rhein . Hypothekenbank . «4,45 «5,—
4 Mt . Pfandbr . d . Preuß. Boden-Kredit-Attien-Bank

vor 1906 nicht auSloSbar . 102,70 103,—
Wechs . an , Amsterdam kurz für Gnld . 100 in Mk. . 168,45 16«,25
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. in W . . . . 20,28 20,38
Wechs . aus Newyork kurz für 1 Doll, in Mk. . . 4,155 4,208

Diskont der Deutschen Reichsbank 5 pCt .
WechfelzinS unserer Bank 5 °/o-

Meteorologische Beobachtvugen
deS Kaiserlichen Observatoriums zu WtlhelmShave n.
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Kleine» Wetterbericht von Helgoland «. Borkum .
_ Donnerstag, de» 21 . Dezember 18V3.

Ort Wind¬
richtung

Wind¬
stärke Wetterscala Seegang

Helgoland zvdtxv s ganz bedeckt grob
Borkum 7V- bedeckt

BekannlmachUM.
Während des Jahres 1894 werden

die Eintragungen in das Haudels -
«nd Genossenschafts - Register
des Unterzeichneten Amtsgerichts durch

1 . den Deutschen Reichs - und König¬
lich Preußischen StaaiSanzeiger ;

2 . den Hannoverschen Courier zu
Hannover ;

3 . das Wilhelmshavener Tageblatt;
bezüglich der kleineren Genossenschaften
(tz 147 des Gesetzes vom 1 . Mai 1889)
jedoch außer durch den Reichsanzeiger
nur durch das Wilhelmshavener Tage¬
blatt hier bekannt gemacht werden.

Wilhelmshaven , den 6 . Dezbc. 1893 .
Königliches Amtsgericht.
Bekanntmachung.
In neuerer Zeit sind falsche Reichs-

kasstnschetne zu fünfzig Mark zum Vor¬
schein gekommen und angehalten worden.

Wir sichern Demjenigen, welcher einen
Verfertiger oder wissentlichen Verbreiter ,
solcher Falschstücke zuerst ermittelt und
der Polizei oder Gerichtsbehörde der¬
gestalt nachweist , daß der Verbrecher
zur Untersuchung und Strafe gezogen
werden kann, eine nach den Umständen
von uns zu bemessende Belohnung bis
aus Höhe von LVVH Mark zu.

Berlin, den 27 . November 1893 .

Reichsschulden Verwaltung.
gez V0« HofftMUM .

VorstehenderErlaß der Reichsschulden -
verwaltung wird hiermit veröffentlicht.

Wilhelmshaven , den 21 . Dez. 1893 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths.

Ich ersuche um Nachforschung und
Nachricht.

Jever , 18 . Dezember 1893 .
Der Amtsauwalt.

Dr. Köster .

Verkauf .
Der Viehhändler F . H«seMMM

zu Jever läßt am
Donnerstag , den 28 . d . M.,

Nachm. S Uhr ans. ,
in der Behausung des Gastwirths
Krause in Sedan :
ca. 70- 80 Stück große

und kleine

-ester Raee,
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 20 . Dezember 1893 .
Gev - es,

Auktionator .

SrkanntmachMg.
Die Herstellung einerHolzeinsriedigung

im Osten und Westen des neuen VoUs-
schulgebäudes , die Errichtung eines
Eisengitters nebst Mauelwerk an der
Südgrenze (Hinterstraße ) des Schul¬
grundstückes und endlich die Herstellung
einer Grenzmauer an der Nvrdseite
desselben soll im Wege der Submission
vergeben werden. Offerten sind uns
bis zum 27 . d . Mts-, Mittags 12 Uhr ,
einzureichen.

Die Bedingungen nebst Zeichnungen
können im Büreau deS Unterzeichneten
eingesehen werden.

Wilhelmshaven , den 21 . Dez. 1893 .
Der Schulvorstand.

O e t k e n .

Bekanntmachung.
Auf sofort gesucht ein Heizer für

den städtischen Dampfer „Eckwarden" .
Bewerbungen sind unter persönlicher

Vorstellung dem Führer deS Dampfers,
Kapitain Ladewigs , einzureichen .

Wilhelmshaven , den 20 . Dez. 1893.
Der Magistrat.

O e t k e n.

Bekanntmachung.
Am 6 . d . MtS. sind zu Heppens an

der Einigungsstraße von der Leine eine
neue , aus braunem Wollgarn gestrickte
Mannsunterhose und ein neues blaues
Flgnellmannshemd abhanden gekommen
und vermutlich gestohlen worden .

Hausverkauf.
Ein aus einer Zwangsversteigerung

angekauftes großes

Wohnhaus
nebst Lagerhaus und Garten
soll sofort anderweitig verkauft werden.
In dem Immobil wurde bislang Wein-
Handlung betrieben, wozu es sich seiner
Lage und Bauart wegen sehr gut eignet.
Auch ist dasselbe seiner vorzüglichen
Lage wegen leicht zu herrschaftliche «
TVvhMMgeNeinzurtchlen, würde beim
Abbruch des Lagerhauses dann ein sehr
großer Garten vorhanden situ .

Bemerke noch , daß , wenn innerhalb
14 Togen ein Verkauf staitstadcn kann ,
sehr erhebliche Kosten gespart werden

Nähere Auskunft bei
L. Thadeir ,

Bahnhofstr . 1.

Alters- mck KiiM-Mchrgmg.
Erhöhung des Einkommens , event. Steuer- Ermäßigung

gewähren Leibrenten- und Kapital -Versicherungen der seit 1838 unter be¬
sonderer Staatsaufsicht aus Gegenseitigkeit bestehenden , bei 82 Millionen Mark
Vermögen größte Sicherheit bietenden und mit öffentlicherSparkasse verbundenen

KmWcht « Rk»lt«-NtrßchttllW-Ailstillt
Prospekte durch die Direktion , Berlin , Kaiserhofstr . 2 , und die Vertreter:
Receptor Meyer in Jever , Gastwirth P . Rogge in Varel , Engelbert

in Wil . . . - - - - -
Flatters Lilhelmshaven, A . Westermmm in Oldenburg , Herbertftr . 7 .

XX XXX XXX XX XX XX XXX XXX XX XX
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Zuvermiethen
etne WohNNUg zum 1 . März n . I .

Fr . Stoffers , Rüsteisiel.

Zu vermiethen
an einen anständigen Herrn ein möbl.
Zimmer nebst Schlaskabinet , sowie zu
Februar eine ObertvohMMg .

Banterstraße 1 .

VÄ . 1000 l ^ kiind

ledenlle kokt
.

"

Iiiicl netmrs iov visraul VtzstsllunZM von sstlsi, ad
8od0L A6ri16 6at,A6A6N.

lob ksraei'ds disrdsi , da88 Lod kür desto (Qualität
and kür dia aWASLsiodnste Oüto der Oäa8o dis

Arössts Oarantis iidsrnsdms.

Zu vermiethen
-,us sofort oder später ein gut
moblirtes Zimmer.

Müllerstr. 6 , I , links.

bestehend aus K vezw . 7 Zimmern ,
Badeeinrichtung und sämmtl. Zubehör ,
ist miethfrei . Reflektanten bitte sich
zu wenden an
Töpfermstr . Dühtt , Kaiserstr. 56 , Part.

Eine Wohnung
nebst Bierkeller zu vermiethen .

Id. SvdllM , Köchnstr.
Auf gleich oder später ein großes

freundliches
Zimmer mit Küche
( kl . Wohnung ) z« vermiethen .

Näheres in der Exp . d . Bl .

Gesucht
ein gebildetes junges Mädchev für
den Nachmittag zur Pflege von vier
Kindern .

Frau Lulsv
Adalbertstr . 9» .

Billige

Verkauf .
Der Schiffszimmermann JohMM

Hilgenborf zu Schortens wünscht
das von ihm erst in diesem Sommer
neu erbaute

Wchühms «it Garten,
an der Chaussee hier mitten im Orte
belegen , am
Dienstag , den s « . Dezember,

Abends S Uhr,
in H . O . Tiarks Wittwe Wirthshaus
hierselbst durch den Unterzeichneten zu
verkaufen.

Das HauS eignet sich der besonders
günstigen Lage wegen für einen Hand¬
werker, als Schneider , Uhrmacher oder
sonstigen Geschäftsmann.

Kaufttebhaber ladet ein
Schortens, 10 . Dezbr . 1893 .

Nl V . VlttVlLS .

Zum bevorstehenden Feste
, empfehle ,
kaiMS Vi> «eißes WW«g, tranne mH «che
PfefferM, brame KMMen, Rarchan «. Anflnnf

— etgeneö Fabrikat , —

II. Bvlirliupvr , WsemM'z UM,
_ Banterstrafie 1._

find zu Hoven iw
KM k.

Bismarckstr. 18.
Bi» . Empfehlebesonders sür

Vereine n. Gefells -haften graste
schöne Bäume in groster Aus¬
wahl .

Zlvxxvi»,

Das feinste , englische , hohlgeschliffene Eilber -
stahl-Rasirmeffer verkaufe mit Garantie
L Mk . 2 . 15 . Dasselbe nimmt den stärksten Bart
mit Leichtigkeit . Umtausch innsrh. 8 Tagen ge¬
stattet . Elast . Abzieher Mk . 2,15 . « . A .

Eisenhandlung , Wilhelmshaven , Roonstr . und Filiale Marktstraße .

Hlnmökl. Stuke
mit 1 od . 2 Kammern auf gleich zu
vermiethen.

Auch ist da ein amerik. eisern»r
Mnderkochose « , Pnppenbett -
stellen, Puppenwagen zu ver¬
kaufen .

^ Friedrichstr . 6 , 1 . Et.

Zu vermiethen
die Etagen Wohnung , Fricdrichs-
straße 4 , bestehend tn 4 große Räume ,
Küche , Kammer und Keller , mit Master
und allen Bequemlichkeiten auf sosort
oder später.

8 » WiilRs »

Gesucht
zum 1 . März ein kleiner Lade » mit
Stube und Kammer, an der Markt¬
oder WilhelmShavenerftr . Näheres

Wilhelmshavcnerstr . 2.

Unterzeichnete verlangt die Ringe
von Herrn N . ISortuvI » zurück .

Wwe.
Heppens .

Gesucht
sür ein erkranktes Mädchen auf sofort
ein anderes .

Frau Postdirektor TrhWiete .



8rlvstm I
Lin vsiirorLodstr
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

Vf ketsu'
8 8eIb8tIie«kllii'Ulig

80 . Auflage . °
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
danken demselben ihr« Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Kerlags -Magaziu in Leip¬
zig , Neumarkl Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor -
räthig in der Buchhandlung von
MUmau « L GerrietS Rachfolg ,
in Ware ! .

In meinem Verlage ersch ein

d
von Casimir Freund .

Preis für Piano Mk . 1. .
üillielin irllmigr.
Reizende Neuheiten in

NMkra « sjtatt «nM
schon von 50 Pfg . an .

Lar ! ksrkksugvn ,
Roonstraße 75b.

wird ertheilt .
Bant , Oldeuburgerstr . 3lu

Empfing und empfehle

!>rim Mossheb. vlUierkoljl
8«rke«.

so auch große
MMer Vollheringe

L Stück 5 Pfg .

J . G .Hsssmann ,
Tormveich , Friederckeastr. Nc . 6 .

RttHr . ? 8 . Moiph ZchllinacherR-oiistr. ?8,

empfiehlt:

spsrttepeir, >Tischdeekeir, ! Teppiche
per Paar vou 5 Mk. a« 1« golddnrchwirkt, Stück von 2,8 » in verschiedeuea Qualitäten ,alle« Preislage «. l a» i« alle« Preislage «. i Größe « «ud Preislage «.Srr « 88tS ^ Uk8HvaI »L ^ LÄ8vIr VL8 « LÄV « Lvr » von Mark 11,50 an

Gardinen weiß und creme in nur neuen Mustern .

Mein großer Meihnachts Ansnerkaus
bietet eine sehr günstige Gelegenheit zu vortheilhaften Weihnachts -Einkäufen (Festgeschenke) . Von den vielen Artikeln

meines großen Lagers erwähne nur folgendes :

Wollwaaren :P - ppcn , Spielwaareu , Schaukelpferde ,
Puppenwagen rc . rc .

Christbaumschmuck und Kerzen , Japan -
und Chinawaaren ,

Bcodiörbe Stück 50 Pfg . . Haadfchuh -
kasten 50 . Pfg -, TabletS 40 Pf . , CH .
Fächer von 15 Pfg . an , Gläser -Unter -

sätze 10 Pf . rc.

Leder- Md Korbwaaren .
Cigarren -Taschen von 50 Pfg . an ,

Briefiaschen von 50 Pfg . an .
Hübsche Photographie -Albums in Plüsch
von 1,25 Mk . an , Leder von 1 Mk . an

für Cabinet -Forwat .
Ring - und Reisetaschen , erfiere von

50 Pf . an .
Portemonnaies von 10 Pf an .

Plüsch - nnv Lederkoffer , reizende Neu¬
heiten , zu Spottpreisen .

j8vIruLrLvlL8 » « Irvir :
Neu eingetroffen ! Großartige Auswahlin Broschen , Ketten , Haarpfeile , Span -

gen-Reifen ec. rc .

Vall -Facher .
Atlas -Fächer von 1 Mk . an ,
Feder -Fächer von 2 Mk . an re . ,
Papier - und Glacee -Fächer v . 40 Pf . an .

r8ti « iLvrvivi »
zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Musterfertige Schuhe von 50 Pf . an ,
Rückenkiffen von 1 Mk . an ,
Fertige Hosenträger von 1 Mk . an ,
Fertige Rückenkiffen , Cretonne , von

1 Mk . an .
Tuchsachen , ausgezeichnet , verkaufe zu

Einkaufspreisen .

llok ü Z68edll1t2teLsvdev:
Garderobenhalter , ZeitungSmappen ,
Rauch - und Schreibfervice ,
Nähkasten rc. ,
Kragen - , Manschetten » und Cravatten -

kasten zu billigen Preisen .

Mn - Caums- Scheu
zu bedeutend heruntergesetzten Preisen

Unllrzeuge , Handschuhe und Strümpfe ,
Damen -Capotten von 75 Pf . an ,
Kinder -Capotten von 50 Ps . an ,
Taillentücher von 75 Pf . an ,
Normal -Hemde von 1,10 Mk . an ,
Normal -Hosen von 1,25 Mk . an ,
Tricot -Handschuhe von 40 Pf . an ,
gestrickte Handschuhe von 50 Pf . an .
L . lümpfe , lange wollene , 50 Pf .,
Socken , wollene , von 40 Pf . an .

Gnmmi-Wäsche mit Shirting -
Einlage .

Stehkragen 30 Pf . , Mappkragen 40 Pj . ,
Chemisetts 50 Pf . , Stulpen 70 Pfg
Gummi - Hosenträger von 50 Pf an

in den neuesten Dessins zu bedeutend
herabgesetzten Preisen .

Corsetts von 75 Pfg . an bis zu den
besten.

Schürzen für Damen und Kinder ver¬
kaufe um gänzlich zu räumen zu jedem

annehmbaren Preis .

Caffee - , Zucker- und Theedosen zu
30 Pf . pro Stück .

Größte Auswahl in Zephirwolle , farbig Lage 13 Pf ., schwarz Lage 10 Pf . , CastorWolle , farbig 40 Pf . , schw . 35 Pf .

Weltbürger EUM -DaamlWr Heine . Hitzegrad ,
Roonstraße 1VS .

Schöne frische

lim «
Stiege 1,35 Mk . , bei Mehrabr .ahnu
billiger .

Marktstraße 13 , Gemüsehandlung .

Empfehle

ff. Lagerbier
aus der Dampf -Bierbrauerei Bungerhof ,
helbs , sowie dunkles in Gebinden und

Flaschen .
Auch empfehle

ei

»

ll. Kluge ,
» M « .

ösnt.
Lampe aj llurmk

Cgrdkg ,
sp» ^ ^ ^ »

in größter Auswahl

Lsrl ksrlilisussn ,
Roonstraße 75 d.

Wie ernähre»: Sie Ihr Kind?
„ Timpe 's Kindernahrung *) nach
Vorschrift gegeben , bekomm ! meinem
Kinde ganz ausgezeichnet ! " (Ausz .)

Fra« Karl , Schmitz .
Timpe 's Kindernahrung in Palleten

L 80 und 150 Pfg . zu haben bei
Richard Lehman« .

Älviltor !

größtes Lager Wilhelms .
Hävens — bei

ö . v . li . kelikn .

Empfehle :

me rM.-Rosim,
per Pfund 20 Ps . ,

me ßlem-RHiie«,
per Pfund 20 Pf . ,

me Korinthe «,
per Pfund 20 Pf . ,

Wrisse Rofine«,
per Pfund t5 Pf . ,

per Pfund 70 Pf ,

geili . Zucker,
per Pfund 30 Pf . , 10 Pfs . für
Mark 2,80

Baut am Markt .

Prima Kaff. Rippeuspcer,
Speck ««» Talg , Pinkel ,

sowie '

frische u. ger . Brägenwurst
empfiehlt btllgst

HV 1 LK. VvlKt ,
12 . Börsenstr . 12 .

Vis « » !
Die beliebte

voörin§ 's-§öikö
wit äer Lwe

in eleganten Wethnachts - Carton . Preis
S Carton , enthaltend 3 St . , 1 M - 20 .

LsrI ksrktisuovn,
Roonstraße V5b

Am 2 » . Mze, « ber
beginnen wir mit dem Verkauf und Versande unseres

Älvstarl
m « ü

Dienstag , d. S« . Dez . L8VS
(also am 2 . Weihnachtstage ) :

V
der

Hamburger sffMeiiWei
EWchieler

( Liccktion : Albert V0« Hogh ) .
Snoskionlle

Lest-VorsivIIung.
In Hamburg über 100 Mal bei

ausverkauftem Haufe gegeben .
Neuester und größter Erfolg der

Hamburger .
Zum ersten Male :

IlisNUMiMikW .
Gr . Hamburger Volksstück mit

Gesang u . Tanz in 5 Abth .
Vorher :

vsvsüeriL rnZtlerms
oder :

Soklsmig- ilslrtsliiirolis Sruuruslir«.
Plattd . Idylle mit Gesängen von

Mansfeldt .
Mittwoch , de« SV. Dez . :

Keine Vorstellung .
Donnerstag , de« »8 . Dez .

( 2 . Gastspiel ) .
Das beste aller plattdeutschen Stücke .

lriuilie kepuchul.
Volksstück mit Gesang u . Tanz kn

3 Abth .
Preise der Plätze : Num . Sperrsitz
1 . Mk . 20 , Parierre 70 Pfg . ,

Gallerie 40 Pfg .
Im Vorverkauf an den bekannten
Stellen Sperrsitz IM -, Part . 60 Pf .

Kaffeaöffn . 7 . — Ans . 8 Uhr .

M . Am 2 . Festtage (26 . Dez .)
befindet sich der Vorverkauf
während deS ganzen TageS im

Theaterlokal .

K1M 8
Das Bier ist nach Münchener Art eingebraut und von hoch¬

feiner Qualität ; wir empfehlen dasselbe in Gebinden vou 10 Liter
an , sowie in Flaschen 28 Stück Mk . 3 .— . Bestellungen werden erbeten .

St . Johanni -Brauerei ,
_ Compioir n. Niederlage : Mestraße 4.

«1 . 1 - ^ « ur « l8 .
Großer

kiiLmllsu!
m

zu

bedeute« !! jenhesetztei
Preise«

bis Weihnachten .

Rosnstpatze 9S.

ArHklMll .K»M
Pelzmützen von 1,50 M. an
Pelzkragen „ 1,50 „ „
Baschlikmützen „ 0,90
Plüschmützen „ 0,35

empfiehlt

M. 8 «z,i»ir«i,
Kürschner ,

Roouflraßr 79 . — Bant , Werftstr . 17 .

/, ,,
/, „

K ««se Slhlchtpferde
zu den höchsten Preisen .

LL ^ rvl8 , Bant,
Oldenburgerstraße 1 .

üie größte Auswahl zu billigsten Preisen
von 50 Pfg . an in

hatosraphieulbm ,
chrnb «i«pxk >,

CMrmtkscheff ,
KriMcht « ,
Weutlurtentusche « ,
Porteumuaier « s» .

hat man bei

Lsrl ksrirkgllssn,
Roonstraße 75b.

Doppelbreite

gezwirnte
ulkskins

für Knaben -Anzüge in grau -
und braunmelirt Schwere , un¬

zerreißbare Qualität.'
Meter Mark 2,L « .

-

K . K . MrinaM .

8rlvutor !



einfache und elegante Neuheiten . Schwere Belvur --
Röcke Stück 2 Btt .

in Wolle und Seide . 500 Hmtsschürzett aus bestem
Satin Stück 70 Pf .

kerm . Mille «
Praktische Weihnachts - Geschenke :

RegkiiWmkf. Damen a . Herren

kOOWWt « ' « NA .

für Damen und Herren in Trtcot , Krimmer , gefütt.
Glacee rc.

Hundeleder (beste Marke) Pr . 2,75 . Prima Lammleder
Pr . l,50 und 1,75 Mk.

Reiche Auswahl in sümmtlichen Renheiteu !

für das Alter von 10 — 14 Jahren . Coufirmandeu -
Arzüge , Knaben-Paletots zu und unter Einkauf ,
da der Lagerbestand wegen Aufgabe dieses Artikels ganz

geräumt werden fall.

um gänzlich zu räumen , WM " bis zur Hälfte des
Werthes .

bedeutend
WM" unter Preis .

MW « i»i KI» ».
Reizende Neuheiten .

Ein Posten garnirte schwere Tricoktaillen statt 6,00 für 4 Mk.

Neu ausgenommen:

Schnlterkragcn in Plüsch und Krimmer.

VO » LLllV .
Montag, den 25. ^ ezvi . cr. ( l . Feiertag) :

Lins « 8trsüi - L« « si1

Wilhelmshaven , BörsenstraHe .

ü. örrun.AE ' ü. ökSlin.
In der zum Circus umgebauten Festhalle des Herrn Zimmermeisters

Kotte
r^ « Mir « K» S8 » <K, Ä « i » S3 . SVHL « n » H» vi '

,
AbeudS 8 « hr:

Große Gala-Wffmnp-Ugrßellnng.
ausgeführt vom

lllu8ilevorp8 äss llsissrj . ll . Sss-Kstsillons.
bekk göMtiltes , ilem feste entsgreeiienilss t' fogi'WM.

U. A. kommt zur Aufführung : „ Lb ? Chrrstmarkt oder ein ^ , . , . , ^ r
Weihnachtsabend iK Breslan "

, Großes Weihnachts -Potpourri Auftreten des ge ammten Künstlerpersonals (Damen und Herren ) ,
von Teicharäber

? ^ n darunter Capacttaten allerersten Ranges . Retten und Vorführung

Lutros » ksisou 50 ? 1P LMu « „ rüe . 7 vbr . I
' "

Es ladet ergebenst ein ! KKffenöffrmng 7 Uhr . Anfang 8 Uh ?'.

S^ « - Preise der Plätze : i
_

*
f Numm . reserv. Platz 2 Mk . . Sperrsitz 1,50 Mk . , 1 . Platz 1,20 Mk . ,

U ^ L- Pf " Gallerie 50 M-—DiL«stag7«dW 26. Lezhk: m - f2 . Frk liug) .'" ^

l . össenti Llinpmifik
Um i» k» H kl , Mk 8«M «.

^ ZZENnr - 4 TI Sr?°.
Es ladet ergebenst ein

LasvUks

Feinste« gelben

s
per Pfund 18 Pf . , fein u . grobkörnig .

per Pfund 18 Pf .

Kartoffelmehl
per Pfrmd 15 Pf .

fstllinsnl ! Loi-llss,
Baut am Markt .

Borvermuf - Billets zu ermäßigten Preisen : Numm . referv . Platz 1,70 ,
Sperrsitz 1,25 Mk . . 1. Platz I Mk ^ Platz 60 Pf . , Gallerie 40 Pf .
sind in der Cigarrenhandlung vo - * e >ru Nsith , Gökerstraße , Herrn
Bock , Roonstraße , und .m ^ . . . l Burg Hohenzoller » „u

haben.
Kinder unter 10 Jahren zahlen auf numm . reserv . Sperrsitz und
1 . Platz die Hälfte , 2 . Platz 40 Pf ., Gallerie 25 Pf . Militär

vom Feldwebel abwärts zahlen Vorverkaufs -Preise .
Alles Nähere durch Plakate u. Tageszettel.

Hochachtungsvoll

Garant, frislhe Heft
ä Pfd . SO Pfg .,

Kmyrilü - FkigkR
LPfd . 30 Pfg . . .

W . Kolkermann .
tt

Mit dem heutigen-ITc „ ^
des besonders beliebten und hochfeinen

beginne g ich -mM dem Verkauf ^

iam
aus der Brauerei von ^

I. tß« AMnt KMck Mm «« !, D
UestZssts de! üorüev,

( und empfehle dasselbe in Gebinden und Flaschen.

D Göksrftratze .

Gänzlicher
^ U 8>v « rli » u 1

fämmtlicher

8kjt » bv » llkkll

des

!I
.
ItlianM KeaeiiM

,

Einem Jeden zur Warnung,
daß von der Ww. Thoren
Niemand Möbel kauft, da
dieselben mein Eigenthum
sind.

Asimbiivl - kWlizniinlisil
L / I . Ut .

Unser Motor -Boot „ Emden " fährt
Sonnabend zwischen

'6 und 7 Uhr
Abends von Wilhelmshaven nach
Upschört.

Der Vorsisllä.

VLU »viol »sUaUo °
Freitag, den 22 . a . M . :

Großes Tonzkränzehen .
Anfang k Uhr Abends . Tanzabormement 1 Mk .

61 . Kolrolvikn .

passead als Dkihaachtszkschkak ,
in Packungen von 25 , 50 und 100 Stück in große . Auswahl em¬
pfiehlt billigst

Heöurts - Anzeige.
Die Geburt einer Uychter zeigen a ?

IiOA8 !>LL8sr u . Frau

Hodes -Anzeige.
Gestern Abend 7 Uhr 20 M . riß

der unerbittliche Tod unser 3 .
liebes Kind

011o
im zarten Alter von 4 Jahren
4 Monaten aus unserer Mitte .
Tief gebeugt von diesem herben
Schickfalsjchlage allen Freunden
und Bekannten zur Anzeige mit
der Bitte um stille Theilnahme .

Schönebeck u . Frau .
Die Beerdigung findet am Sonn¬

abend, den 23 . d . Mts , Nachm .
3 Uhr , von der Leichenhalle deS ^
Gnin .sonfciebhofeL nuS statt . ^

Danksagung .
Allen, welche uns mit ihrer Theil¬

nahme an dem herben Geschick , welches
unS betroffen, getröstet haben , sagen
unserer allerwärmsten Dank.

V
und Frau .

. WredÄtto » , rmb WrN«, v.vi-> Ttz . V-UK . ^L-Urpho« Rr . 18 ).
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